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Ein Hauch von Italien … mitten  
in Stuttgart! Mit Lapidarium
Unterwegs auf der Karlshöhe

Verschlungene Wege, ein verstecktes 
»Schweizerhaus«, einen ehemaligen 
Steinbruch, die ehemalige Silberburg, 
den Weinberg der Stadt Stuttgart... alles 
auf der Karlshöhe zu finden! Hier baute 
der Unternehmer Gustav Siegle eine 
pompöse Villa, von der nur noch der 
verwunschene Athene-Brunnen zeugt. 
Die Villa Gemmingen zeigt sich noch in 
ihrer ganzen Pracht. Im Lapidarium, ein 
Freilichtmuseum der Stuttgarter Stadt-
geschichte inmitten eines Gartens, gibt 
es zum Abschluss noch eine Führung.

TREFFPUNKT Bushaltestelle Linie 43 Marien-/

Silberburgstraße • ENDPUNKT Lapidarium, 

Mörikstraße • 19 € (inkl. Führung Lapidarium) • 

ANMELDUNG ERBETEN! ACHTUNG: Corona- 

Regeln vorletzte Seite!

Liebe Freunde und Interessierte,

wieder möchte ich Ihnen eine Reihe von Führun-

gen vorstellen, die Ihnen Stuttgart und die Region 

auf spannende Weise näherbringen:

	→ Eine Führung »auf dem Sonnenwegle nach 
Gaisburg« (11.09.),  zum »Hans-im-Glück-
Viertel« (30.10.) und zur Textilindustrie in 
Heslach (19.11.)

	→ Mit Andrea Welz zu Frauengeschichten  
in Stuttgart (26.09.), zum »Urban Walking« 
entlang des Panoramawegs West (24.10.)  
und zu Nazi-Tätern und -Opfern (25.11.)

	→ Mit dem chilenischen Musiker Sergio Vesely 
geht es wieder in den Bopserwald (13.09.)  
und zum Hoppenlau-Friedhof (1.11.)

	→ Doris Zilger zeigt wieder die süße Seite Stutt-
garts zum Thema Schokolade (11.12.)

	→ Und weil es immer so schön ist: Hinauf zur 
Karlshöhe und ins Lapidarium (6.9.) und zur 
Stuttgarter Gänsheide mit Logen-Besuch 
(18.10.)!

Alle Führungen sind natürlich auch komplett 

als Gruppe buchbar, auch Geschenk-Gut

scheine stelle ich auch gerne aus. 

Herzlichst Ihr Bernd Möbs

Infos: 0711 /26 24  117 · info@bernd-moebs.de
Alle Termine sowie aktuelle Ergänzungen 
auch unter www.bernd-moebs.de

Bernd Möbs Doris Zilger

SEPTEMBER
S O N N T A G

14 BIS 16.30 UHR

Ein verträumter Ort in Stuttgart: Das Lapidarium
Quelle: Wikipedia
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Frauenpower – Frauen- 
geschichten aus Stuttgart
Stadt Stuttgart aus weiblicher Sicht –  

mit Andrea Welz

Zunächst spazieren Sie mit Andrea Welz 
durch das Bohnenviertel, wo es 1847 
einen Brotkrawall gab, angeführt von 
Beate Calwer. Marie Josenhans war 1919 
die erste Stadträtin und als Armenfür-
sorgerin der »Engel der Armen«. Am 
Olgaeck findet sich der Gerda-Taro-Platz, 
der an die tragische Lebensgeschichte 
der Fotopionierin Gerda Taro erinnert. 
Hier spielt auch der Roman »Kürzere 
Tage« von Anna Katharina Hahn. Zum 
Schluss genießen wir die Aussicht vom 
Eugensplatz, wo sich unterhalb der 
schönen Galatea die »Malweiber« im 
»BBK« seit 1893 treffen und ausstellen.

TREFFPUNKT Eingang Leonhardskirche, 

Leonhardsplatz, 70182 Stuttgart • ENDPUNKT 

Eugensstaffel • 19 € • ANMELDUNG ERBETEN • 

ACHTUNG: Corona-Regeln vorletzte Seite!

SEPTEMBER
S A M S T A G

11 BIS 13 UHR

11
Auf dem Sonnenwegle  
nach Stuttgart-Gaisburg
Stuttgart-Ost: Grün und beschaulich!

Gestärkt durch eine Brezel bei Stuttgarts 
bestem Brezelbäcker geht es steil die 
Buchwaldstaffel hoch zu einem schönen 
Panoramaweg nach Gaisburg. Unter-
wegs streifen wir noch den Klingen-
bachpark, die Gaisburger Kirche und 
zum Schluss Einkehr im Schlachthof!

TREFFPUNKT Haltestelle Gablenberg, Bus 42, 

am Schmalzmarkt • 19 € inkl. Brezel • ANMEL-

DUNG ERBETEN • ACHTUNG: Corona-Regeln 

vorletzte Seite!

13
»Der Herbst ist gekommen,  
wir zieh’n zum Bopser aus!«
Musikalischer Spaziergang  

durch den Bopserwald

Mit Schiller, Bernd Möbs und Sergio 
Vesely durch den Bopserwald! Wir 
spazieren mit Ihnen mit Musik, Dichtern, 
Sehnsucht, Gitarre und Akkordeon vom 
Santiago-de-Chile-Platz durch den Wald, 
in einen Weinberg und zum Park der 
Villa Weißenburg. Im Gepäck auch 
dabei: Justinus Kerner, Eduard Mörike, 
Heino, Kölner Jecken, fetzige latein- 
amerikanische Lieder ...

TREFFPUNKT Santiago-de-Chile-Platz, Nähe 

Haltestelle Weinsteige, U5,U6,U8, U12 • 

ENDPUNKT Haltestelle Bopser • 25 € •  

ANMELDUNG ERBETEN • ACHTUNG: Corona- 

Regeln vorletzte Seite!

SEPTEMBER
F R E I T A G

16.30 BIS 19 UHR

SEPTEMBER
S O N N T A G

15 BIS 18 UHR

Der Gerda-Taro-Platz in Stuttgart 
© Andrea Welz
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Träumereien auf der Gänsheide
Ins schöne Villenviertel zu  

wunderbaren Aussichten!

Früher lebten hier KünstlerInnen und 
Privatiers, Robert Bosch baute seine Villa, 
und die Galerie Valentien hat hier ihren 
Sitz in einem Bonatz-Haus. Wir lustwan-
deln zu Literaten, KünstlerInnen und 
eleganten Villen und zum Schluss 
empfängt uns die »Eberhard-Loge« im 
eleganten Logenhaus zu einem Info
besuch plus Imbiss.

TREFFPUNKT Haltestelle »Bubenbad«, Stadt-

bahn Linie U15 • ENDPUNKT Hackländerstraße, 

70184 Stuttgart • 19 € inkl. Imbiss • ANMEL-

DUNG ERBETEN • ACHTUNG: Corona-Regeln 

vorletzte Seite!

03
Schaurige Schluchten,  
schwindelnde Höhen,  
Rohracker-Wand’rer sind wir
Abenteuer, Literatur und Wein  

und die »ksk Vintage Winery«

Durch durch die schaurige »Falsche 
Klinge«, um die sich gruselige Sagen 
ranken, geht es durch den Wald hinunter 
ins Tiefenbachtal nach Rohracker. Dort 
warten auf uns ehemalige Raubritter, der 
schönste Kommunist Stuttgarts, 
»Welschkorneber«, der Gasthof »Wald-
horn«, wo Friedrich Schiller die »Räuber« 
schrieb ... und: Die »ksk Vintage Winery« 
(Jungwinzerpreis 2018!) lädt uns ein zu 
zwei Weinen und einem Imbiss.

TREFFPUNKT Stadtbahnhaltestelle Ruhbank 

oben am Aufzug • ENDPUNKT Haltestelle 

Eselweg, Bus 64 • 26 € inkl. Wein & Vesper • 

ANMELDUNG ERBETEN • ACHTUNG: Corona- 

Regeln vorletzte Seite!

Vom Sandkasten in Rohracker in den Weinberg: Sebastian 
Schiller (links) und Dennis Keifer © ksk Vintage vinery

Albert Kappis: Blick vom Heidehof über Gablenberg  
und Cannstatt © Kunsthaus Bühler, Stuttgart

OKTOBER
S A M S T A G

15.30 BIS 18.30 UHR

OKTOBER
S O N N T A G

15 BIS 18.30 UHR
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Urban walking: Stadtwanderung 
vom Killesberg zum Westbahnhof
Unterwegs auf dem Panoramaweg West  

mi Andrea Welz

Vom Killesberg geht es mit Andrea Welz 
über die Feuerbacher Heide Richtung 
Stuttgarter Westen. Wir bestaunen die 
dortigen Stadtvillen und die eindrucks-
volle Waldorfschule Kräherwald. Weiter 
geht’s auf dem Panoramaweg West zur 
Nikolauspflege und über die Karl-Ad-
ler-Staffel hinunter die Gäubahn entlang 
bis zum Westbahnhof, wo einst im 
Stellwerk der legendäre Designer Kurt 
Weidemann sein Atelier hatte. 

TREFFPUNKT Haltestelle Killesberg U5  

Bus 44, 43, Ausgang »Grüne Fuge« oben am 

Aufzug • ENDPUNKT Haltestelle Westbahnhof,  

Bus 44 • 19 € • ANMELDUNG ERBETEN •  

ACHTUNG: Corona-Regeln vorletzte Seite!

30
Ein märchenhaftes Viertel –  
mitten in Stuttgart!
Rund um den Geißplatz und in den

Turm in der Töpferstraße

Vor gut 100 Jahren wurde in Stuttgart 
ein Teil der Altstadt saniert – das Ergeb-
nis kann sich heute noch sehen lassen. 
Mittelalterlich anmutende Häuser sollten 
den Handel ankurbeln und die Wohnsi-
tuaton verbessern. Ein gelungenes, 
einheitliches Ensemble mit Märchenmo-
tiven an den Fassaden, das unbeschadet 
den Krieg überstand. Zum Schluss 
steigen wir mit Herbert Medek in den 
Turm des Eberhard-Baues.

TREFFPUNKT Eberhardstraße 35, vor Bäcker 

»CC« Hafendörfer • ENDPUNKT Eberhard- 

straße • 18 € • ANMELDUNG ERBETEN •  

ACHTUNG: Corona-Regeln vorletzte Seite!

Blick über den Paul-Bonatz-Weg zum Kräherwald
© Andrea Welz

Der Platz um den Hans-im-Glück-Brunnen
© Stuttgart-Marketing GmbH

OKTOBER
S A M S T A G

14.30 BIS 17 UHR

OKTOBER
F R E I T A G

15.30 BIS 18 UHR



01
Dia de los Muertos – Es leben  
die toten Dichter!
Literarisch-Musikalische Feier  

auf dem Hoppenlaufriedhof

Der schöne Hoppenlaufriedhof mit 
seinen Grabmälern aus der Zeit der 
Klassik lädt ein zum Verweilen. Wir, 
Bernd Möbs und der chilenische Musiker 
Sergio Vesely, feiern mit Ihnen den Tag 
der lebendigen toten Dichter in einem 
temperamentvollen Totentanz mit 
lateinamerikanischen und mittelalterli-
chen Einflüssen. Mit dabei: Gustav 
Schwab, Wilhelm Hauff, der Dichter 
Schubart, Friedrich Hölderlin und viele 
andere.

TREFFPUNKT Eingang Hoppenlau-Friedhof auf 

der Seite Rosenbergstraße • ENDPUNKT 

Liederhalle • 25 € • ANMELDUNG ERBETEN • 

ACHTUNG: Corona-Regeln vorletzte Seite!

NOVEMBER
S O N N T A G

14 BIS 16.30 UHR 19
Stoffe auf nackter Haut – von  
Heslach auf die Königstraße
Führung zur Textilindustrie Heslachs und 

geplant: Stippvisite bei Maute & Benger

In Heslach rauchten früher die Schorn-
steine. In der Gründerzeit siedelten sich 
zahlreiche Industriebetriebe an und 
einfache Siedlungen wurden für die 
Arbeiter gebaut. Die größte Textilmanu-
faktur war Benger & Söhne. Unser 
Rundgang führt zu Fabriken, Arbeitern 
und Ordensschwestern und zum 
Abschluss ist hoffentlich ein Infobesuch 
in Deutschlands größtem Wäschege-
schäft möglich: Maute & Benger auf der 
Königstraße.

TREFFPUNKT Haltestelle Marienplatz, an  

der Zahnradbahn • 18 € ohne SSB-Ticket •  

ANMELDUNG ERBETEN • ACHTUNG:  

Corona-Regeln vorletzte Seite!

»Dia de los Muertos« auf dem Hoppenlau-Friedhof 
Foto Grabstein © Wikipedia / Georg Heinrich Keller

NOVEMBER
D O N N E R S T A G

15 BIS 18 UHR

Badeanzug Benger-Ribana Suttgart, 1937  
© Public Domain
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Tatort Stuttgart –  
Hotel Silber und NS-Justiz
Unterwegs zu Stuttgarts NS-Tätern  

und NS-Opfern

Das Hotel Silber in der Dorotheenstraße, 
ab 1933 Ort des organisierten NS-Terrors, 
ist seit kurzem eine Gedenkstätte mit 
Dauerausstellung. Mit Andrea Welz 
lernen Sie den Lern- und Gedenkort 
Hotel Silber kennen, anschließend geht 
es in die Urbanstraße zum Landgericht, 
Ort der zahllosen Hinrichtungen im 
Dritten Reich. ACHTUNG: Es gibt zwei 
Gruppen à neun Personen.

TREFFPUNKT Vor dem Eingang der  

Gedenkstätte, Dorotheenstraße 10 • 19 € •  

Anmeldung erbeten • ACHTUNG: Corona- 

Regeln vorletzte Seite!

Fassade des Hotels Silber in der Dorotheenstraße
© Andrea Welz

11
Schokolade aus Stuttgart – die zar-
teste Versuchung!
Berühmte Schokoladen aus Stuttgart – mit 

Doris Zilger

Waldbaur, Eszet, Moser-Roth: Stuttgart 
war bis in die 1970er Jahre eine Schoko-
ladenstadt. Auf einem Rundgang gibt es 
Hintergründe, kleine Kostproben von 
den berühmten Stuttgarter Marken, faire 
Schokolade aus Ghana und vielleicht 
Besuche in kleinen Confiserien – eben 
Stuttgart von seiner Schokoladenseite!

TREFFPUNKT vor dem Kunstgebäude »Goldener 

Hirsch« am Schlossplatz • 19,70 € inkl. Verkos-

tungen • ANMELDUNG ERBETEN •  

ACHTUNG: Corona-Regeln vorletzte Seite!

12
Stäffele-Sport im Winter  
mit Glühwein
Ein Stäffele-Spaziergang mit Glühwein

»Ist nicht jede Stufe, die man augen-
blicklich aufwärtssteigend betritt, ein 
Glück?«, jubelte der Schriftsteller  
Wilhelm Raabe, der in Stuttgart lebte. So 
machen wir es auch. Über die Eugen-
staffel, Gänsheide, Sünderstaffel geht es 
treppauf,treppab mit Geschichten, 
Gedichten, Historie und evtl. dem 
Besuch einer Galerie und Glühwein 
unterwegs!

TREFFPUNKT Freitreppe vor der Staatsoper • 

ENDPUNKT Charlottenplatz • 17 € inkl. 

Glühwein • ANMELDUNG ERBETEN •  

ACHTUNG: Corona-Regeln vorletzte Seite!

DEZEMBER
S A M S T A G

10 BIS 13 UHR

DEZEMBER
F R E I T A G

15.30 BIS 17.30 UHR

NOVEMBER
M I T T W O C H

15 BIS 17.30 UHR
16.30 BIS 19 UHR
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Häppchen, Sex und RocknRoll
Ein alternativer Adventsrundgang

Zum Jahresabschluss eine Führung im 
Bohnenviertel und Leonhardsviertel: 
Vom Hegelhaus durch die ehemaligen 
»Vereinigten Hüttenwerke«, dem Amü-
sierbezirk der 1950er bis 1970er Jahre, 
unterwegs Antipasti + 1 Glas Wein im 
Café »Ché« und angedacht ein Besuch 
im »La Strada«, Café für die Straßen-
mädchen.

TREFFPUNKT Hegel-Haus, Eberhardstraße 53 • 

ENDPUNKT Hauptstätter Straße • 21 € inkl. 

Anipasti+Wein • ANMELDUNG ERBETEN • 

ACHTUNG: Corona-Regeln vorletzte Seite!

19
Im Winter wandern wärmt  
die Waden!
Stäffele-Märchen mit 1001 Stufen  

vom Marienplatz zur Schillereiche

Ein Winter-Stäffele-Traum wie er im 
Buche steht: 1001 Stufen »nuff« zur 
Alten Weinsteige, zum Santiago-de- 
Chile-Platz, hinein in den Wernhalden-
park entlang von Mammutbäumen und 
futuristischen Häusern und über die 
romantische B27 zur Schillereiche. 
»Nah« geht es wieder über Stäffele zum 
Charlottenplatz.

TREFFPUNKT Marienplatz, Haltestelle Zahnrad-

bahn • ENDPUNKT Charlottenplatz • 17 € • 

ANMELDUNG ERBETEN • ACHTUNG:  

Corona-Regeln vorletzte Seite!

DEZEMBER
F R E I T A G

16.30 BIS 19 UHR

DEZEMBER
S A M S T A G

10 BIS 13.30 UHR

REGELN FÜR STADT- 
FÜHRUNGEN NACH DER 
CORONA-VERORDNUNG 
STAND JUNI 2020

Teilnehmende Personen müssen 
während des Aufenthalts im Freien, 
sofern sie nicht im Kreis der Angehöri-
gen des eigenen sowie eines weiteren 
Haushaltes zusammen an der Führung 
teilnehmen, zu allen anderen Teilneh-
menden an der Führung den Mindest
abstand von 1,5 Metern einhalten. Eine 
Maskenpflicht besteht nicht. Der Stadt-
führer ist verpflichtet, eine Teilnehmer-
liste mit Namen, Adresse und Telefon-
nummer zwecks einer eventuellen 
Nachverfolgung zu führen. Diese Liste 
wird nach vier Wochen vernichtet. Unter 
Umständen müssen wegen der ständi-
gen Aktualisierung der Corona-Lage 
wieder andere Regeln beachtet werden.

FÜR BESUCH IN GEBÄUDEN BITTE EINE 

SCHUTZMASKE MITFÜHREN UND DIE DORT 

GELTENDEN REGELN BEACHTEN. 
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